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Kurzprotokoll 

über die Verhandlungen des Kantonsrats vom 14. Dezember 2017 

 

 

1. Genehmigung der Traktandenliste 

2. Ab 11.45 Uhr: Überweisung parlamentarischer Vorstösse und allfälliger  Eingaben 

2.1. Motion von Manuel Brandenberg und Philip C. Brunner betreffend Standesinitiative zur 

Aufhebung des Krankenkassenobligatoriums als Beitrag zur Eindämmung der Kosten- 

und Prämienexplosion im Gesundheitswesen 

 KR: Nichtüberweisung. 

2.2. Interpellation von Karen Umbach und Philip C. Brunner betreffend Bitcoins  

 KR: Überweisung an Regierungsrat. 

RR: Überweisung an Finanzdirektion. 

 Mitbericht Volkswirtschaftsdirektion. 

3. Kommissionsbestellungen 

 Keine. 

4. Projekt «Regierung und Verwaltung 2019»: Teilrevision der Verfassung des Kantons 

Zug (Kantonsverfassung) vom 31. Januar 1894 sowie des Gesetzes über die 

Organisation der Staatsverwaltung (Organisationsgesetz) vom 29. Oktober 1998 und 

des Kantonsratsbeschlusses betreffend die Geschäftsordnung des Regierungsrats (GO 

RR) vom 26. September 2013 

 KR: Eintretensbeschluss, Detailberatung und 1. Lesung. 

SKA: Zustellung des Ergebnisses 1. Lesung an die Mitglieder des Kantonsrats.  

5. Teilrevision des Planungs- und Baugesetzes (PBG) – Teil 2: Anpassungen aufgrund 

von parlamentarischen Vorstössen und Erfahrungen aus der Praxis  

 KR: Eintretensbeschluss, Detailberatung und 1. Lesung. 

SKA: Zustellung des Ergebnisses 1. Lesung an die Mitglieder des Kantonsrats. 

6. Geschäfte, die am 30. November 2017 nicht behandelt werden konnten 

6.1. Interpellation von Kurt Balmer betreffend Unterhalt der SBB Anlagen im Kanton Zug  

 KR: Kenntnisnahme. 

7. Motion von Thomas Werner, Karl Nussbaumer und Beni Riedi betreffend Warnung vor 

Radaranlagen im Strassenverkehr 

 KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

8. Motion von Alois Gössi und Hubert Schuler betreffend Abschaffung eines alten Zopfs: 

des Heimatscheins 

 KR: Nicht-Erheblicherklärung. 

9. Interpellation von Philip C. Brunner betreffend gemeindliche Steuerdaten für das Jahr 

2016 

 KR: Kenntnisnahme. 

10. Interpellation von Barbara Gysel, Karen Umbach und Hans Baumgartner betreffend 

Wiedergutmachung für die Opfer fürsorgerischer Zwangsmassnahmen und 

Fremdplatzierungen: Was unternimmt der Kanton Zug? 

 KR: Kenntnisnahme. 

  



Seite 2/3 

 

 

11. Interpellation von Philip C. Brunner und Daniel Stadlin betreffend den Kantons - und 

Gemeindefinanzen im Zusammenhang mit dem «Sparpaket 2018» und dem Prozess 

«Finanzen 2019», sowie der vom Regierungsrat erwogenen Steuererhöhung 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

12. Interpellation der SP-Fraktion betreffend Sozialbericht 2016 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

13. Interpellation der SP-Fraktion betreffend Effizienz des Zuger RAV 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

14. Interpellation der Fraktion Alternative - die Grünen betreffend Fondsauslagerungen im 

Rahmen von Sparprogrammen 

 KR: Aus Zeitgründen nicht behandelt. 

 

 

Regierungsratssitzung vom 19. Dezember 2017. Kenntnisnahme. 
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Kopien an: 

 Mitglieder des Regierungsrats sowie 

 Generalsekretärinnen und Generalsekretäre 

 Mitglieder des Kantonsrats 

 Medienschaffende 

 Obergericht, Felix Ulrich 

 Verwaltungsgericht, Aldo Elsener 

 Sekretariat Stawiko, Marc Strasser  

 Finanzkontrolle, Walter Hunziker 

 Finanzverwaltung, Roger Wermuth 

 Sekretariate der Direktionen 

 Datenschutzbeauftragte, Claudia Mund 

 Staatskanzlei: Tobias Moser, Renée Spillmann Siegwart, Beat Dittli, Elisabeth Käppeli, 

Hildegard Steiner und Peter Giss 


